
SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG                             

17. Wahlperiode 01.11.2011

Antrag zu Drs. 17/1566 
der Fraktionen von CDU und FDP 

für den Europaausschuss 

Europäische Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie 

Der Europaausschuss wolle beschließen: 

Schleswig-Holstein als Küstenland ist sich der Verantwortung gegenüber der Mee-
resumwelt bewusst, denn sie ist ein kostbares Erbe, das geschützt und erhalten wer-
den muss. Ein Weg zu einem guten Umweltzustand stellt dabei der Ökosysteman-
satz der Europäischen Meeresstrategie Rahmenrichtlinie (MSRL 2008/56/EG) dar. 

(1) Die Landesregierung wird gebeten, einen mündlichen Bericht zur Europäischen 
Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie und deren mögliche Ansätze zu einem guten Um-
weltzustand im Europaausschuss zu geben. 

(2) Der Europaausschuss führt eine mündliche Anhörung zur Europäischen Meeres-
strategie-Rahmenrichtlinie durch. 

Begründung: 

Die Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie ist die Umweltsäule der Europäischen Integ-
rierten Meerespolitik und dem Integrationsprinzip folgend, soll sie die Einbeziehung 
von Umweltanliegen in alle maßgeblichen Politikbereiche fördern und fordert zusätz-
lich eine aktive Einbindung der Öffentlichkeit bei ihrer Umsetzung. Nach der Kick-Off-
Veranstaltung am 14. Oktober 2011 in Hamburg zur Einleitung einer 6-monatigen Öf-
fentlichkeitsbeteiligung besteht die Möglichkeit bis zum 16. April 2012 eine Stellung-
nahme abzugeben. 

gez.       gez. 

Niclas Herbst     Kirstin Funke 
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